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3 VORWORT

EM ADÉ –  
FORTUNA OLÉ …

Von Fussball WM zu Fussball EM fällt es 
mir schwerer ein Feuer in mir zu entfachen, 
weil dieser Fussball wo es vor allem auch 
um ganz viel Geld geht, einfach nicht mein 
Ding ist. So kann ich ziemlich emotionslos 
eine Niederlage des Schweizer Teams hin-
nehmen, was mich als Fussballfan schon 
fast etwas irritiert. Am schlimmsten war für 
mich die ¼ Final Partie gegen England, da 
bin ich beinahe eingeschlafen, so langwei-
lig war das Spiel zweier Teams mit gleicher 
Taktik, ein Spiel das eigentlich nur von der 
Spannung gelebt hat. Aber natürlich freut 
es mich dass die Schweizer Mannschaft 
für viel Euphorie gesorgt hat, bei mir ist sie 
einfach nicht angekommen, aber das hat 
wohl mehr mit mir zu tun und die Euphorie 
tut unserer Sportart grundsätzlich gut.
 
Was mich riesig gefreut hat, ist der Sieg 
der Spanier. Ich weiss nicht ob es jemals 
einen verdienteren Europameister gege-
ben hat. Die Spanier haben (endlich) ihr 
langweiliges Ballbesitzspiel abgelegt, 
resp. spielen dieses immer noch in Perfek-
tion, aber suchen wie nie zuvor in den letz-
ten zehn Jahren nun auch wieder das Tor 
des Gegners und das macht ihren Fuss-
ball so attraktiv. Hätte England gewonnen 
wäre dies wohl nach Griechenland im Jah-
re 2004 der zweitunverdienteste Titel der 
Neuzeit gewesen.  

 
DOCH ZURÜCK ZU UNS…
Natürlich geht es beim FC Fortuna St.Gal-
len etwas gemächlicher zu und her und 
trotzdem gehen auch all unsere Spieler und 
Spielerinnen auf den Platz um eine gute 
und engagierte Leistung zu zeigen und ein 
Spiel zu gewinnen. Von daher unterschei-
det sich der regionale Fussball ganz und 
gar nicht vom «grossen Fussball». Die EM 
hat dazu beigetragen, dass in diesem Jahr 
die Fussballpause ausblieb, denn sechs 
Tage nach dem EM-Final hat die Super 
League bereits wieder begonnen und wir 
drücken dem FC St.Gallen auch in diesem 
Jahr wieder die Daumen.

 

17 MÄNNER- UND KNABENTEAMS MIT  
EINIGEN MÄDCHEN, SOWIE VIER MÄD-
CHENTEAMS IN DER GRUPPIERUNG
…das sind in etwa gleich viele Teams wie 
sie ein FC St.Gallen anmeldet – einfach um 
die organisatorischen Relationen aufzu-
zeigen. Natürlich ist der Aufwand im Profi- 
und Talentfussball ein deutlich grösserer 
als bei uns, aber dort wird auch im Umfeld 
mit vielen Profis gearbeitet. Unsere ca. 50 
Verantwortlichen, TrainerInnen, Coaches 
und Schiedsrichter gehen einer Arbeit 
nach und leisten daneben einen riesigen 
Einsatz für den Breitensport – herzlichen 
Dank liebe Kolleginnen und Kollegen – ich 
weiss, dass gerade dies auch von unse-
ren Unterstützern und Sponsoren gesehen 
und geschätzt wird. Sie wissen was im 
Amateurbereich geleistet wird oder ohne 
«Spitze keine Breite sowie ohne Breite kei-
ne Spitze». Wir brauchen uns gegenseitig 
und das ist gut so.
 
Unser «1910» schaut mit seinen Berichten 
oftmals in die Vergangenheit in Tat und 
Wahrheit sind wir aber nun mittendrin in 
der neuen Saison. Der Blick zurück freut 
uns, da wir in unseren Aktiv- und Senioren-
teams, dem Unified-Team, Junioren und 
Juniorinnen eine tolle Saison hatten. Das 
motiviert für die Zukunft und lässt uns hof-
fen, dass wir auch in Zukunft viele hilfsbe-
reite Menschen finden, die uns von innen 
und aussen unterstützen. Ich wünsche uns 
allen eine gute Saison und freue mich auf 
ein Wiedersehen auf der Kreuzbleiche oder 
dann am 35. Allianz Regiomasters vom  
10. bis  12.01.2025.

SPORTLICHE GRÜSSE
RENÉ BÜHLER, EHRENPRÄSIDENT
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PLAY MORE  
FOOTBALL: 

Nach einer schneereichen Woche konn-
te unser Verein planmässig am Samstag, 
27. April 2024 bei traumhaften äusseren 
Bedingungen ein Turnier für die Junio-
ren E (Jahrgang 2013/2014), F (Jahrgang 
2015/2016) und G (Jahrgang 2017/2018) 
organisieren und durchführen. Wie bei 
diesen Altersklassen seit gut zwei Jah-
ren üblich, werden diese Turniere nach 
dem «play more football» Format ausge-
tragen. Bei diesem Konzept spielen zwei 
Mannschaften jeweils in Formationen von 
3 gegen 3 Spielern auf Kleinfeldern mit 
4 Mini-Toren ohne Torhüter oder aber in 
Formationen von üblicherweise 6 gegen 6 
Spielern (E), 4 gegen 4 (F) inklusive Tor-
hüter auf einem grösseren Feld mit 5-Me-
ter-Toren gegeneinander. Bei den G-Juni-
oren wird ausschliesslich auf Kleinfeldern 
gespielt. Dank diesem Format erhalten die 
Kinder insbesondere mehr Einsatzzeit, in-
tensivere Spielaktionen wie auch eine hö-
here Spielbeteiligung. 

Am Beispiel der E-Junioren zeigen wir 
nachfolgend auf, wie sich der Ablauf eines 
solchen Turniers typischerweise präsen-
tiert:

07.30 Uhr	
Vorbereitung der Spielfelder durch die  
Turnierorganisatoren 

08.45 Uhr
Trainer:innenbriefing durch den  
Turnierleiter u.a. Erklärung zu den Spiel-
feldern, Besprechung des Regelwerkes 
(z.B. Corner, Coachingzone, Spieldauer) 
sowie Verteilung der Spielkarten

08.50 Uhr
Briefing des eigenen Teams 

09.00 Uhr
«kick-off» des E-Junioren Turniers 

11.30 Uhr
Ende – es wird gemeinsam aufgeräumt

Bei diesem gut 2,5-stündigen Turnier be-
gegneten sich neben dem FC Fortuna SG 
als Gastgeberin die beiden Stadtvereine 
SC Brühl und FC St. Otmar sowie drei 
Klubs aus dem Appenzellerland, nament-
lich der FC Appenzell, FC Heiden sowie FC 

Teufen. Die Ziele des «play more football» 
Fomats sind dabei bei sämtlichen Spielen 
besonders gut sichtbar geworden – hohe 
Intensität, viel Ballkontakt für jedes Kind, 
praktisch keine Spielunterbrüche, sondern 
sehr flüssige Spiele, mehr Einzelaktionen 
und damit öfters auch mutigere Entschei-
dungen der Kinder für ein Dribbling und 
gegen ein Abspiel notwendig, weniger 
Pausen zwischen den Spielen dafür kom-
pakte Turnierhalbtage. Zudem konnten 
selbst strittige Spielsituationen äusserst 
fair unter den betroffenen Spielern selbst 
gelöst werden – ganz getreu den so be-
deutsamen Leitmotiven des Kinderfuss-
balls, wonach «Fairplay» sowie «Erlebnis 
vor dem Ergebnis» im Vordergrund stehen 
sollen.

STEFAN BRKIC

TURNIER- BZW. SPIELFORMAT BEI E-F-G UND FF12 JUNIOR:INNEN
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Für Vielseitigkeit 
Früher eine Mosterei, bald ein neues 
Dorfzentrum. Auf dem ehemaligen 
Thurella-Areal in Egnach entstehen 161 
Wohnungen von 2½ bis 5½ Zimmern, 
Gewerbeflächen und öffentlich zugäng-
licher Begegnungszone. Direkt am 
Bahnhof und nahe am See. 

Für mehr Informationen: 
wwwwww..ppeerrrroonnvveerrtt..cchh

Für Innovationen
Zur nachhaltigen Umnutzung der 
Bestandesgebäude, des ehemaligen 
Kellenberger Areals, bieten rund 
16’000m2 helle, moderne Lager-, Büro-
und Gewerbeflächen eine Bühne für 
Kunst, Kultur, Sport, Bildung, Handwerk 
und Innovationen. 

Für mehr Informationen: 
www.derkellenberg.ch

Für Visionen
Co-Inspiration pur durch 138 Unterneh-
men die bereits im Valley tätig sind. 
Ein lebendiger Unternehmens-Mix aus 
Forschung und Entwicklung, Handel, 
Produktion, Life Science, Kreativ-
wirtschaft, Gastronomie und Unter-
haltung. 

Für mehr Informationen: 
www.thevalley.ch

SStt.. GGaalllleenn,,  UUmmnnuuttzzuunngg  ««KKeelllleennbbeerrgg»» KKeemmpptttthhaall,,  EEnnttwwiicckklluunngg  ««TThhee VVaalllleeyy»»EEggnnaacchh,, EEnnttwwiicckklluunngg ««PPeerrrroonn  VVeerrtt»»

BANDENWERBUNG

IM HERZEN DER STADT –  
IHRE BANDENWERBUNG

Mit Ihrer Bandenwerbung auf der Kreuz-
bleiche St.  Gallen unterstützen sie den 
regionalen Fussball und haben zu- 
sätzlich eine Präsenz im Herzen der Stadt 
St.Gallen.

Mit über 100'000 Fussballern, Zuschauern  
und Fussgängern pro Jahr ist die Kreuz-
bleiche das öffentlichste Fussballstadion 
der Stadt St. Gallen.

Der FC Fortuna St.Gallen freut sich von  
Ihnen zu hören.

IHRE KONTAKTPERSON:
IVO LOHER
+41 (0)79 604 31 22
FINANZEN@FCFORTUNA.CH

UNSER ANGEBOT:

3 JAHRE	
2500 X 900 MM	 999.00
5000 X 900 MM	 1ʼ590.00

5 JAHRE	
2500 X 900 MM		  1ʼ590.00
5000 X 900 MM	 2090.00

7 JAHRE	
2500 X 900 MM	 1ʼ910.00
5000 X 900 MM	 2ʼ490.00

Die Preise verstehen sich über die ge-
sammte Laufzeit, zuzüglich den ein-
maligen Druckkosten der Bande von  
CHF 290.00 (exkl. MwSt.)
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UNSERE STARS  
VON MORGEN 

Die Freude am Fussball sowie Respekt 
und Fairplay stehen bei uns weiterhin im 
Vordergrund. Zusätzlich versuchen wir seit 
geraumer Zeit mit gezielten strukturellen 
Veränderungen, neuen Verantwortlichen 
und zeitgemässen Hilfsmitteln die Nach-
wuchsabteilung auch auf der organisato-
rischen und kommunikativen Ebene vor-
wärtszubringen. Eine gute und nachhaltige 
Nachwuchsförderung zu betreiben, ist für 
jeden Verein essenziell und bildet die Ba-
sis für den späteren sportlichen, gesund-
heitlichen und sozialen Erfolg. Um dies zu 
erreichen, sind wir nach wie vor auf en-
gagierte Trainer:innen, Funktionär:innen, 
Eltern und Schiedsrichter:innen angewie-
sen. Dies stellt in der heutigen Zeit die 
grösste Herausforderung dar. Bedauerli-
cherweise hat das freiwillige Engagement 
an Stellenwert verloren. Schweizweit sind 
nur noch 19% der Menschen bereit Frei-
willigenarbeit zu leisten. Ohne sie würde 
vieles stillstehen. Durch ehrenamtliche Ar-
beit werden neue und wertvolle Kontakte 
geknüpft, man setzt sich gemeinsam für 
ein Ziel ein. Das stärkt den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt. Sich ehrenamtlich 
zu engagieren, nimmt Zeit in Anspruch, ist 
jedoch erfüllend und bereichernd. Es er-
weitert den Horizont, gibt ein Gefühl von 
Identität. Seid auch ihr dabei, wenn Hel-
ferinnen und Helfer im Clublokal, bei Tur-
nieren und Meisterschaftsspielen oder auf 
dem Platz benötigt werden! Wir zählen auf 
euch und freuen uns darauf dies gemein-
sam anzupacken!

ZAHLEN & FAKTEN 2024/25

Insgesamt führen wir 16 Nachwuchsteams 

Rund 200 Spieler:innen sind im Kinder- 
und Juniorenfussball aktiv

Rund 100 Spielerinnen sind in den Junio-
rinnen-Teams vertreten

Kinderfussball (E-F-G):
6 Teams, ca. 110 Spieler:innen

Juniorenfussball (A-B-C-D):
6 Teams, ca. 90 Spieler:innen

Juniorinnenfussball (FF17, 2xFF15, FF12):
4 Teams, ca. 100 Spielerinnen

gorie Hobbykicker anzubieten und kein 
drittes D-Team am Meisterschaftsbetrieb 
teilnehmen zu lassen. In dieser Grup-
pe wird nur noch 1x pro Woche trainiert 
und zwischendurch Freundschaftsspiele 
organisiert. Unsere C-Junioren mussten 
einige Tiefschläge einstecken. Die hoch-
gesteckten Ziele waren eindeutig ausser 
Reichweite und der Widerstand der geg-
nerischen Teams zu gross. In der neuen 
Saison starten sie wieder motiviert in der 
2. Stärkeklasse. Ziel ist es kontinuier-
lich Punkte zu sammeln und schrittweise 
Selbstvertrauen zu tanken. Neu dürfen wir 
uns wieder auf ein B-Team freuen. Unsere 
B-Junioren werden in der 2. Stärkeklasse 
starten. Wir hoffen auf gutes Gelingen!

DANIELA HUBER
JUKO UND LEITUNG JUNIORINNEN-
FUSSBALL

SPORTLICHE KERNLEISTUNGEN

Trainingsbetrieb für Junioren-, Kinder-, 
und Juniorinnenfussball

Meisterschaftsbetrieb für Junioren- und 
Juniorinnenteams

Turnierbetrieb für Kinderfussballteams

Organisation und Durchführung von drei 
Hallenturnieren:

Nachwuchsturnier Allianz Regiomasters 
(Januar – Kreuzbleiche-Halle)

Hallencup FC Fortuna St.Gallen (Novem-
ber – Athletik-Zentrum)

Internes Hallenturnier mit FC St. Otmar 
(März – Turnhalle Schönenwegen)

KINDERFUSSBALL
Alle Play-more-Football-Heimturniere 
konnten erfolgreich und nach dem Prinzip 
„Erlebnis vor Ergebnis“ durchgeführt wer-
den. Auch die drei organisierten Hallentur-
niere waren erneut sehr gut besucht. Wie 
immer ist der Andrang bei den jüngsten 
Kindern am Grössten. Vorallem bei den 
G- und F-Junior:innen werden am meisten 
Helfer benötigt. Wir sind nach wie vor auf 
die tatkräftige Unterstützung der Eltern 
angewiesen. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön dafür. Unser Ea hat in 
der vergangenen Saison stark aufgespielt. 
Das Team von Leo und Ado war eine ein-
geschworene Truppe. Auch beim Eb und 
Ec kann man zufrieden und auf stolze Er-
gebnisse zurückblicken. 

JUNIORENFUSSBALL
Höhepunkt dieser Saison war sicherlich 
die erfolgreiche Rückrunde unseres Db-
Teams. Sie belegten den 1. Platz in der 
zweiten Stärkeklasse und konnten auch 
in den Bereichen Fairplay und Teamfähig-
keit Fortschritte erzielen. Die Da-Junioren 
schlossen die Saison auf dem zufrieden-
stellenden 4. Platz in der 1. Stärkeklasse 
ab. Unser Dc muss auf eine enttäuschen-
de Saison zurückblicken. Nebst den hohen 
Niederlagen war auch die Matchpräsenz 
sehr mangelhaft. In der kommenden Sai-
son hat die JUKO entschieden die Kate-

BERICHT DER NACHWUCHSABTEILUNG
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F15-JUNIORINNEN  
ERREICHEN PLATZ 1 
UND PLATZ 2

Am Saisonende hatten unsere Juniorin-
nen-Teams allen Grund zum Feiern: Die 
FF15a holte sich in der 1. Stärkeklasse 
erneut souverän den Titel. Das Team von 
Fränzi Rüttimann hat weiter grosse Fort-
schritte gemacht und ist zu einer Einheit 
zusammengewachsen. Die FF15b mit 
durchwegs Spielerinnen der jüngeren bei-
den Jahrgänge 2011 und 2012 zeigte eine 
super Rückrunde und erreichte mit nur ei-
nem Punkt Rückstand den 2. Platz in ihrer 
Gruppe. Herausragend ist auch das Tor-
verhältnis beider Teams: Mit 36:10 (FF15a) 
und 42:12 (FF15b).

Die FF12-Juniorinnen, die seit Anfang Mai 
auch auf der Kreuzbleiche trainieren kön-
nen, reisten für ihre Play-More-Football- 
Turniere durch die halbe Ostschweiz: Von 
Ebnat-Kappel bis Münchwilen zeigten die 
Mädchen der Jahrgänge 2013 bis 2015 
durchwegs sehr gute Leistungen. Wie bei 
allen unseren Teams sind auch die Eltern 
sehr engagiert mit dabei: Als Trainer:innen, 
Betreuer:innen, Fotograf:innen, Fahrer:in-
nen oder Motivator:innen. Zum Saisonab-
schluss gab es ein Turnier zwischen den 
Eltern und den FF12-Girls – wie so oft in 
dieser Rückrunde im strömenden Regen.

Unsere Juniorinnen-Abteilung wächst wei-
ter: 46 fussballbegeisterte Mädchen im 
Alter von 7 bis 15 Jahren nahmen Mitte 
Mai am Probetraining teil.  Viele der jun-
gen Frauen und Mädchen hatten nicht 
zum ersten Mal den Fuss am Ball – unser 
Trainer:innen-Team unterstützt von Dani-
ela Huber, Mädchenverantwortliche beim 
FC Fortuna St.Gallen, war beeindruckt 
und begeistert vom Niveau. In der kom-
menden Saison treten wir neu mit einem 
FF17-Team, 2 FF15-Teams und einer FF12- 
Equipe an.

NATHALIE GRAND
SPORTLICHE LEITERIN JUNIORINNEN- 
TEAMS

BERICHT DER JUNIORINNEN



Wie viel Olma  
steckt in meinem  
Solarstrom?
Wir haben die Antwort.
Sichern Sie sich Ihre persönliche Solar-Einheit 
und nutzen Sie lokal produzierten Solarstrom 
vom Dach der neuen SGKB Halle der Olma.
www.sgsw.ch/community

Inserat Signer, neu ab 20. Juni 2020 «FC Fortuna»
www.beritklinik.ch Klinik für Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie

Damit nach der Klinik 
wieder alles wie 

vor der Erkrankung ist.

www.beritklinik.ch Klinik für Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie

Damit nach der Klinik 
wieder alles wie 

vor der Erkrankung ist.

FC Fortuna Mitglieder  

   finden die stärksten 

  Angebote auf glasfaser.sg

Jetzt 
vergleichen! 
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FC FORTUNA SG,  
UNSERE NEUE HEIMAT 

Nachdem wir an der letztjährigen Fortu-
na Hauptversammlung eine gemeinsame 
Partnerschaft mit dem FC Fortuna St. Gal-
len vereinbart haben, ging es im Herbst 
sogleich mit unserem neuem Fortuna Uni-
fied Namen zu den Unified Turnieren, wo 
wir uns schweizweit jeweils mit anderen 
Teams messen, die wie wir mit Spieler*in-
nen mit Beeinträchtigungen ebenfalls be-
geistert Fussball spielen. 

Nach diesen erfolgreichen Herbst Turnie-
ren durften wir am 7. Januar 2024 beim 
Allianz Regiomasters wohl den Höhe-
punkt in den Fussball Karrieren von uns 
allen erleben. Vor gut 1'000 Zuschauen-
den bestritten wir am Mittag zur prime 
time ein Spiel gegen den FC St. Gallen 
1879 Unified. Was für ein Erlebnis! Weni-
ger der klare Sieg, sondern viel mehr die 
in der Kreuzbleiche Halle für uns gefühl-
te Champions League Atmosphäre, die 
Verbundenheit mit der Fortuna Familie, 
die Unterstützung des Publikums, Andis 
Interview und, und, und. Noch heute läuft 
es uns kalt den Rücken hinunter, wenn wir 
daran zurückdenken.

Wunderschön war auch, dass wir beim 
Regiomasters bei der Halleneinrichtung, 
im Service und auch sonst voll eingebun-
den und gemeinsam viel gelacht haben. 
Natürlich haben beim Regiomasters die 
neuen Fortuna Unified Trainingsanzüge 
unserem Auftritt den notwendigen Cham-
pions League Glanz verliehen…

Ein weiterer unvergesslicher Anlass war 
das verspätete "Weihnachtsessen" im Mai 
im Clublokal. Mhhhhmmm, Erich und sei-
ne Crew haben uns so was von verwöhnt. 
Vielen Dank.

Zurück zum Fussball. Bei den Unified 
Frühlings- und Sommerturniere in Herrli-
berg ZH, Villmergen AG, Wil und im Grün-
denmoos freuten wir uns riesig über die 
jeweiligen Silbermedaillen. Und dies erst 
noch in der höchsten Stärkeklasse. Na-
türlich wollen auch wir gewinnen und 
dann und wann Erster bei einem Turnier 
werden. Aber dies ist nicht der wirkliche 
Grund. Entscheidender sind für uns die 
Freude und Leidenschaft am und für den 
Fussball. Wir wollen Freude haben, res-
pektvoll miteinander und dem Gegner um-

gehen und als Mannschaft und Menschen 
wachsen.

Die Trainingsbesuche am Dienstagabend 
in der Sporthalle oder auf der Schulwiese 
des Schulhauses Schönau waren auch in 
der Rückrunde immer gut besucht. Inzwi-
schen sind wir schon 20 Spieler*innen und 
Trainer*innen/Betreuer*innen in unserem 
WhatsApp Unified Chat. Tendenz stei-
gend. Leider hat uns der langjährige Trai-
ner Ale in der Rückrunde verlassen. Ihm 
gehört auch an dieser Stelle einen herz-
lichen Dank für sein grosses Engagement 
für unser Team.

Ein unvergessliches Erlebnis war der 
von Remo Spescha organisierte, überra-
schende Trainingsbesuch von der FC St. 
Gallen Legende Tranquillo Barnetta am 
22. Juni 2024. Dieser Besuch von Quillo ist 
nur ein Vorgeschmack für die 2. MATCH-
POINT Gala am 23. September 2024 im 
Kybunpark, zu der wir eingeladen sind. 
MATCHPOINT des Ostschweizer Vereins 
NetzwerkSport bringt Nachwuchssport-
ler*innen sowie Menschen mit einer kör-
perlichen oder geistigen Beeinträchtigung 
mit Entscheidern aus der Wirtschaft zu-
sammen. Mit einem Kurzreferat und vor 
allem mit unserem tollen Motivationsvi-
deo vom Juni 24, das von Silvan Spescha 
gedreht wurde (Herzlichen Dank, Silvan!), 
freuen wir uns riesig darauf, am 23. Sep-
tember bei der Gala den vielen anderen 
Sportlern und Vertretern der Wirtschaft 
von uns zu erzählen und sie für uns zu be-
geistern. 

Leider wurden auch wir in diesem Jahr mit 
den Schattenseiten des Lebens konfron-
tiert. Andreas "Andi" Kappeler, seit der 
Gründung unseres Teams vor 7 Jahren 
eine tragende Säule und ein so wertvol-
ler Mensch unserer Mannschaft, starb am 
28. Juli 2024 unerwartet und viel zu früh in 
seinem 31. Lebensjahr. Für uns war Andi 
ein Familienmitglied, ein grossartiger Ka-
merad und leidenschaftlicher Mitspieler 
und so vieles mehr. Es gibt keine passen-
den Worte für unsere Traurigkeit, dass 
uns Andi nicht mehr mit seinem anste-
ckenden Lachen und mit seiner wunder-
baren Art und Menschlichkeit verzaubern 
kann. Doch Du bist und bleibst für immer 
in unseren Herzen, lieber Andi. Und für 

Dich und für uns gilt jetzt ganz besonders: 
You'll never walk alone! Never! 

Für Andi und uns sind der FC Fortuna 
St. Gallen, die Fortunesen, das Fortuna 
Clublokal und die Kreuzbleiche unsere 
neue fussballerische Heimat geworden. 
Dafür sind wir sehr dankbar! Natürlich 
müssen wir uns manchmal noch anein-
ander "gewöhnen". Aber es fühlt sich gut 
an, in der Fortuna Familie angekommen zu 
sein. Und wir freuen uns über jeden Trai-
nings- und/oder Turnierbesuch der Fortu-
nesen.

Andi hätte nicht gewollt, dass wir das 
auch für ihn so Wichtige, nämlich das 
gemeinsame Fussballspielen, vergessen 
oder gar aufhören. So werden wir die im 
zweiten Halbjahr anstehenden Turniere 
am 31. August 2024 in Basel und danach 
in Solothurn und in Siggenthal AG mit ihm 
im Herzen bestreiten. Und ihm gehört als 
erster die Goldmedaille. Egal, ob wir ein 
Turnier gewinnen oder nicht.

KATHRIN UND MASSIMO COSI
TRAINERTEAM

RÜCKRUNDENBERICHT
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IN STILLER TRAUER  
UM UNSEREN«ANDI»  
 

Trotz zahlreicher körperlicher Beschwer-
den, verbunden auch mit Spitalaufent-
halten, die aber von Andi in seiner un-
nachahmlichen und humorvollen Art 
so zuversichtlich getragen wurden, ist 
Andreas Kappeler am Sonntag, 28. Juli 
2024, unerwartet und viel, viel zu früh in 
seinem 31. Lebensjahr für immer von uns 
gegangen.

Andi war der erste Spieler des vor gut 
7 Jahren gegründeten Team St. Gallen, 
dem heutigen FC Fortuna St.Gallen Uni-
fied. Seit vielen Jahren warst Du ein be-
liebter und sehr gern gesehener Gast auf 
der Kreuzbleiche und in unserem Clublo-
kal. Und so gerne hättest Du einmal das 
Fortuna Unified Trikot bei einem Unified 
Turnier getragen. Das Verletzungspech 
war leider dagegen.

In Deinem Fussballer Herzen war neben 
den Fortuna SG Rot-Schwarz-Weiss Far-
ben vor allem GRÜEWISS Deine grosse 
Liebe. Dies zeigt auch das letztjährige 
gemeinsame Foto mit Mattia Zanotti, der 
vergangene Saison den FCSG erfolgreich 
und so "stürmend verteidigte". Stürmer. 
Genau wie Du, lieber Andi. Du warst auf 
dem Fussballplatz und im Leben ein Her-
zensstürmer. 

Wir mussten Dich einfach alle liebhaben! 
Vor allem Deine Familie Cosi, wo Du ein 
Familienmitglied bist. Herzensstürmer…. 
Wie Du beispielsweise im Pauseninter-
view des Unified Spiels beim diesjährigen 
Fortuna Regiomasters ohne viele oder 
gar keine Worte die Herzen der 1'000 Zu-
schauenden im Sturm erobert hast: Un-
glaublich und Andi live!

Ruhe in Frieden, lieber Andi – wir sind alle 
fassungslos und sehr traurig. Du fehlst! 
Aber im Herzen, so sagen und schreiben 
es auch Deine MitspielerInnen und Trai-
nerInnen vom Fortuna Unified Team, bist 
und bleibst Du immer bei uns! 

VIELEN DANK FÜR ALLES ANDI! 
DEINE FORTUNA FAMILIE

ANDREAS KAPPELER † (21.12.1993 – 28.07.2024)



20SPORTCHEF

BDO AG
Vadianstrasse 59
9000 St. Gallen
Tel. 071 228 62 00

www.bdo.ch

Kontaktieren Sie 
unsere Experten:

KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG:
Ihre Bedürfnisse sind uns ein 
Anliegen – Qualität auch.

 Prüfung  |  Treuhand  |  Steuern  |  Beratung
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Rorschacher Strasse 284
9016 St. Gallen • Tel.: 071 282 10 20
www.autozollikofer.ch

Mehr erfahren auf nissan.ch

Der 100% elektrische Coupé-Crossover
Der neue Nissan ARIYA

www.autozollikofer.ch

VON EINER SIEGESSERIE, 
EINER NEUEN ERFAHRUNG 
UND VIEL FREUDE AM  
FUSSBALL

Unsere Aktivteams können auf sehr zu-
friedenstellende Rückrunden zurückbli-
cken. Zur Winterpause liessen der 3. Platz 
unserer 1. Mannschaft in der 4. Liga und 
die erstmalige Qualifikation unserer 2. 
Mannschaft für die Aufstiegsrunde zur 4. 
Liga, viel Vorfreude auf den bevorstehen-
den Fussball-Frühling offen.

Unsere 1. Mannschaft spielte sich unter 
dem neuen Interimstrainer Christoph Wild 
in der Rückrunde wahrlich in einen Lauf 
und meldete sich mit einer Siegesserie 
von sieben Spielen eindrucksvoll im Auf-
stiegsrennen zurück. Erst im zweitletzten 
Spiel, im Verfolgerduell beim FC Urnäsch, 
zeigten sich die heimstarken Appenzel-
ler einmal mehr als hartnäckiger Gegner 
und siegten gleich mit 5:1. Die klare Nie-
derlage bedeutete zugleich das Ende der 
Aufstiegschancen unserer 1. Mannschaft. 
Mit einem 6:3 gegen den FC Wittenbach 
wurde die sportlich äusserst erfolgreiche 
Rückrunde gebührlich abgeschlossen. Mit 
Andy Lehmann wird das Team zur neuen 
Saison von einem neuen Trainer übernom-
men. Dabei wird er von Alessio Di Santo, 
unserem ehemaligen Goalie und gleich-
zeitig Schiedsrichter in unserem Verein, 
und vom weiterhin aktiven Goalie Sebas-
tian Huarte unterstützt. Diese neue Kons-
tellation stimmt mich sehr zuversichtlich, 
weiterhin einen sportlich vernünftigen 
Weg zu beschreiten.

Für unsere 2. Mannschaft zeigte sich die 
vielumjubelte Qualifikation für die Auf-
stiegsrunde als die erwartet schwierige 
Aufgabe. So präsentieren sich die meis-
ten Teams in jener Gruppe jeweils auf 
sehr hohem 5. Liga-Niveau. Mit jeweils 
vier Siegen und Niederlagen und einem 
Unentschieden belegten die Fortunesen 
den fünften Schlussrang. Über allem steht 
die sportlich hochstehende Erfahrung, 
welche dem Team viel Freude bereitet hat 
und für höhere Ziele hinsichtlich der neu-
en Saison motivieren wird.

Ich wünsche unseren beiden Teams in der 
neuen Saison viel Freude am Fussball, 
möglichst keine Verletzungen und natür-
lich „HOPP FORTUNA“.

MATHIEU BÜHLER
SPORTCHEF
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SPIELPLAN
4. LIGA – HINRUNDE – GRUPPE 5

SA 17.08.2024, 17:30 UHR	 FC URNÄSCH 1 – FC FORTUNA SG 1 

MI 21.08.2024, 20:00 UHR	 FC FORTUNA SG 1 – FC ABTWIL-ENGELBURG 2

SO 01.09.2024, 17:00 UHR	 FC HERISAU 2 – FC FORTUNA SG 1

SA 07.09.2024, 16:30 UHR	 FC FORTUNA SG 1 – FC NIEDERWIL 2

SA 14.09.2024, 19:15 UHR	 FC FLAWIL 2B – FC FORTUNA SG 1

SA 21.09.2024, 17:00 UHR	 FC WITTENBACH 2 – FC FORTUNA SG 1

SA 28.09.2024, 16:30 UHR	 FC FORTUNA SG 1 – FC WINKELN SG 2

SO 20.10.2024, 12:00 UHR	 FC SARAJEVO 92 1 – FC FORTUNA SG 1

SA 26.10.2024, 16:30 UHR	 FC FORTUNA SG 1 – FC GOSSAU 3

STARKE  
RÜCKRUNDE
RÜCKRUNDENBERICHT SAISON 2023/24

Die Rückrunde der Saison 23/24 startete 
für den FC Fortuna SG mit grosser Vor-
freude und hohen Erwartungen. Der neue 
Trainer, Christoph Wild, hatte in der Win-
terpause hervorragende Arbeit geleistet 
und die Mannschaft bestens auf die kom-
menden Herausforderungen vorbereitet.

Die ersten Spiele der Rückrunde verlie-
fen überaus erfolgreich. Die Mannschaft 
zeigte sich von Beginn an konzentriert 
und harmonierte auf dem Spielfeld her-
vorragend. Nach drei Spielen konnte die 
1. Mannschaft drei eindrucksvolle Siege 
verbuchen, mit einem herausragenden 
Torverhältnis von 16:1. Dies war ein klares 
Zeichen dafür, dass das Team unter der 
Leitung von Christoph Wild bestens vor-
bereitet war.

Auch in den folgenden Spielen setzte sich 
die Erfolgsserie fort. Besonders hervor-
zuheben ist das Spitzenduell gegen den 
FC St. Otmar, welches der FC Fortuna SG 
auswärts klar mit 3:0 für sich entscheiden 
konnte. Diese Partie zeigte deutlich die 
Stärke und Entschlossenheit der Mann-
schaft.

Insgesamt erreichte der FC Fortuna SG 
in der Rückrunde eine bemerkenswerte 
Bilanz von acht Siegen aus neun Spielen. 
Diese starke Leistung unterstreicht das 
Potenzial und die Entschlossenheit des 
Teams, sich an der Tabellenspitze zu be-
haupten.

Ein besonderer Dank gilt unserem Trai-
ner Christoph Wild. Seine Unterstützung 
und die Weitergabe seines umfangreichen 
Fussballwissens waren entscheidend für 
den Erfolg des Teams. Wir sind zuver-
sichtlich, dass die 1. Mannschaft unter der 
Führung von Andy Lehmann weiterhin auf 
Erfolgskurs bleibt und freuen uns auf die 
kommenden Herausforderungen.

KASIM PALAZ 
EHEM. ASSISTENZTRAINER  

Burgstrasse 26 – 9000 St.Gallen
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SPIELPLAN
5. LIGA – QUALIFIKATION – GRUPPE 5

SA 17.08.2024, 16:30 UHR	 FC FORTUNA SG 1 – SC HOTA ST. GALLEN 2

MI 28.08.2024, 20:15 UHR	 FC FORTUNA SG 2 – FC TEUFEN-SPEICHER 2 GRP.

SO 01.09.2024, 14:30 UHR	 KF DARDANIA ST. GALLEN 2 – FC FORTUNA SG 2

MI 11.09.2024, 20:00 UHR	 FC FORTUNA SG 2 – FC APPENZELL 2

SA 14.09.2024, 16:00 UHR	 FC BÜHLER 1 – FC FORTUNA SG 2

SA 21.09.2024, 16:30 UHR	 FC FORTUNA SG 2 – FC RHEINECK 2B

SA 28.09.2024, 18:00 UHR	 FC ST.OTMAR 2 – FC FORTUNA SG 2

SA 19.10.2024, 16:30 UHR	 FC FORTUNA SG 2 – FC ABTWIL-ENGELBURG 3

SA 26.10.2024, 16:00 UHR	 FC WALDKIRCH-BERNHARDZELL 1997 1 – FC FORTUNA SG 2

LEHRREICH FÜR  
DIE ZUKUNFT
RÜCKRUNDENBERICHT SAISON 2023/24

Die Rückrunde der Saison 2023/24 war 
für die 2. Mannschaft des FC Fortuna eine 
Zeit voller Herausforderungen, spannen-
der Spiele und wertvoller Erfahrungen. 
Obwohl unser Traum vom Aufstieg nicht 
Realität wurde, können wir stolz auf unse-
re Leistungen und den Zusammenhalt im 
Team zurückblicken.

Die Rückrunde war geprägt von einer ste-
tigen Entwicklung der Mannschaft. Unse-
re Abwehrarbeit verbesserte sich deutlich 
und funktionierte insgesamt sehr gut. 
Mit dem Ende der Rückrunde richten wir 
nun unseren Blick auf die kommende Hin-
runde. Die Enttäuschung über den ver-
passten Aufstieg weicht der Vorfreude und 
dem Ehrgeiz, uns in der neuen Saison für 
die Finalrunde zu qualifizieren. 

Ein besonderer Fokus wird dabei auf der 
Verbesserung unserer Offensivleistung lie-
gen, da unser Torschützenkönig in der ver-
gangenen Rückrunde lediglich drei Tore 
erzielt hat. Es wird daran gearbeitet, die 
Chancenverwertung zu verbessern und 
unsere Offensivkraft zu steigern, um in der 
neuen Saison erfolgreicher zu sein.

Wir sind fest entschlossen, in der neuen 
Hinrunde von Anfang an unsere Stärken 
auszuspielen und konstant gute Leistun-

gen zu zeigen. Der Teamgeist und die Un-
terstützung der Fans geben uns das nötige 
Selbstvertrauen, um unsere Ziele zu errei-
chen.

Ein besonderer Dank gilt unseren treuen 
Fans und Unterstützern, die uns bei jedem 
Spiel angefeuert und uns immer wieder 
motiviert haben. Eure Unterstützung ist 
unser Antrieb, und wir freuen uns darauf, 
auch in der kommenden Saison auf euch 
zählen zu können.

Abschliessend bleibt zu sagen: Die 2. 
Mannschaft des FC Fortuna ist bereit, aus 
den Erfahrungen der vergangenen Rück-
runde zu lernen und mit neuer Energie und 
Entschlossenheit in die kommende Saison 
zu starten. Gemeinsam streben wir da-
nach, unsere Ziele zu erreichen und das 
Beste aus uns herauszuholen.

Forza Fortuna!

PASCAL SPIESS
SPIELERTRAINER

Heilmittel
Kosmetik
Parfümerie
Bébéartikel
Gesunde Ernährung
Tee - Huus

Gesund
leben &
schön

pflegen

FR ISCH U N D G UT

7 Tage geöffnet 
Tel. 071 277 32 63
Zürcherstrasse 33, St. Gallen

Röschstrasse 17a
9000 St.Gallen

Möchten Sie 
gerne Sponsor beim 
FC Fortuna St.Gallen 

werden? 
Nähere Auskunft 

erteilt Ihnen gerne: 
Bruno Weishaupt,
Tel. 079 605 50 00

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:00  Seite 2



2726HERREN / SENIOREN 30+ HERREN / SENIOREN 30+

SPIELPLAN
QUALIFIKATION – GRUPPE 5

FR 16.08.2024, 19:45 UHR	 FC FORTUNA SG – FC SPEICHER GRP

FR 23.08.2024, 20:00 UHR	 FC HERISAU – FC FORTUNA SG

FR 30.08.2024, 19:45 UHR	 FC FORTUNA SG – FK JEDINSTVO SG

DI 10.09.2024, 20:15 UHR	 FC WINKELN SG – FC FORTUNA SG

FR 13.09.2024, 19:45 UHR	 FC FORTUNA SG – FC ST.OTMAR

FR 20.09.2024, 19:45 UHR	 FC FORTUNA SG – KF DARDANIA ST.GALLEN

FR 27.09.2024, 20:15 UHR	 FC ABTWIL-ENGELBURG – FC FORTUNA SG

EINE GELUNGENE  
RÜCKRUNDE – NUR DIE 
«GOLDENE ANANAS» 
FEHLT.
RÜCKRUNDENBERICHT SAISON 2023/24

Nach einer langen Winterpause, welche 
wir wie gewohnt mit Hallentrainings in 
Niederteufen überbrückten, starteten wir 
Mitte April in die Rückrunde. Wir wurden 
in eine attraktive und spielerisch starke 
Gruppe, mit namhaften Gegnern wie Ror-
schach-Goldach und Appenzell eingeteilt. 
Der Saisonstart verlief vielversprechend. 
Nach einem Sieg und einem – für den Geg-
ner - schmeichelhaften Unterschieden, 
etablierten wir uns bereits in den vorderen 
Tabellenrängen. Das Kader wurde in der 
Winterpause durch die Neuzugänge Omid 
Alizahdeh, Justus Vogel, Simon Haas und 
Thomas Angehrn ergänzt und verstärkt. 
Die neuen Spieler haben sich schnell und 
gut ins Team integriertet. Ebenfalls konn-
ten wir im Spiel gegen Jedinstvo auf einige 
Spieler der 1.Mannschaft zurückgreifen. 
Einen herzlichen Dank für den Support 
und Einsatz an dieser Stelle an die Spieler 
des Fanionteam. Die Mannschaft punkte-
te auch in den nächsten Spielen und die 
spielerischen Fortschritte und die gute 
Stimmung im Team waren auf und neben 
dem Platz deutlich sicht- und spürbar.

Um zum dritten Mal in Folge die goldene 
Ananas – unsere interne Auszeichnung für 
den Regio-Gruppensieg – zu gewinnen, 
mussten wir die abschliessenden zwei 
Spiele gewinnen. Die bittere und unnöti-
ge Niederlage gegen den auf dem Papier 
schwächeren FC Heiden, kostete uns die 
abschliessende Finalissima gegen den FC 
Appenzell. Mit einem knappen, aber ver-
dienten Sieg gegen den Gruppensieger 
beendeten wir eine durchaus gelungene 
Rückrunde.

Für die kommende Saison wird das Team, 
durch die Verstärkung von Kasim, Fabian 
und Dominik aus der 1. Mannschaft, in 
der Breite weiter wachsen und qualitativ 
sicherlich von den «jungen» Spielern pro-
fitieren. Für einmal werden wir ohne de-
finierte Ziele in die neue Saison starten. 
Wir nehmen Spiel für Spiel und versuchen 
spielerisch wie stimmungsmässig an der 
abgelaufenen Rückrunde anzuknüpfen.

PASCAL EGLI
SPIELERTRAINER
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SPIELPLAN
HINRUNDE – GRUPPE 3

FR 16.08.2024, 20:15 UHR	 FC WEINFELDEN-BÜRGLEN – FC FORTUNA SG GRP.

FR 23.08.2024, 19:45 UHR	 FC FORTUNA SG GRP. – FC HERISAU

FR 30.08.2024, 20:00 UHR	 SC BERG GRP. – FC FORTUNA SG GRP.

FR 06.09.2024, 19:45 UHR	 FC FORTUNA SG GRP. – FC GOSSAU

FR 13.09.2024, 20:15 UHR	 FC WINKELN SG – FC FORTUNA SG GRP.

FR 27.09.2024, 19:45 UHR	 FC FORTUNA SG GRP. – FC ABTWIL-ENGELBURG

MIT ERFOLG  
KEHRT AUCH DER  
SPASS ZURÜCK
RÜCKRUNDENBERICHT SAISON 2023/24

Der Rückrundenrückblick der 40+ Mann-
schaft ist leider nicht mit besonders vie-
len Höhepunkten gespickt. Die Tabelle mit 
dem abgeschlagenen letzten Platz liest 
sich entsprechend. Kurzfazit: 6 Spiele, 0 
Punkte und eine Tordifferenz von -21. Im-
merhin würden wir uns in der Strafpunk-
tewertung auf dem zweiten Rang wieder 
finden. Oder war vielleicht dieser fehlende 
Einsatz, oder der fehlende Ehrgeiz genau 
das Problem? Wer weiss das so genau.

Mit dem Spiel in Abtwil starteten wir in die 
Frühjahrsrunde. Eigentlich hielten wir re-
lativ gut mit, fielen dann aber gegen den 
Schluss etwas auseinander. Die 6:1 Nie-
derlage war vielleicht um 2 Tore zu hoch 
ausgefallen. Das Kader war dünn und mit 
wenig Selbstvertrauen stiegen wir in die 
nächsten Spiele. Gegen Brühl waren wir 
ebenbürtig, mussten uns aber am Ende 
geschlagen geben. Der Gegner war ein-
fach bissiger und kaufte uns den Schneid 
ab. Das verschobene Spiel gegen Herisau 
fand vor Auffahrt statt. Müssig zu erwäh-
nen, dass die Personaldecke nochmals 
dünner war. Das Spiel dann zum verges-
sen. Antonio Romano viel mit Wadenbein-
bruch früh aus und man hatte danach nicht 
den Hauch einer Chance. Zumal es auch 
innerhalb der Mannschaft zu unschönen 
Schuldzuweisungen kam. Das Konfliktma-
nagementmodell von Javier Diaz aus dem 
fernen Kroatien zugestellt, sollte helfen, 
wieder ein bisschen zusammenzurücken. 
Schliesslich sind wir ja alles gestandene 
Männer und keine Pussys, wie Büne Hu-
ber die verweichlichten Fussballer einst 
bezeichnet hatte.

Weiter ging es gegen Besa. Wie immer 
viel Kampf, Krampf und Nettigkeiten. Am 
Schluss mit dem besseren Ende für den 
Gegner. Gegen ein bescheidenes Gossau 
konnten ebenfalls keine Punkte eingefah-
ren werden. Trotz unseres Gastspielers 
„Gigi“ Städler, welcher aber auch nicht 
vollends reüssieren und unser Torverhäl-
tins aufpolieren konnte. Langsam war die 
Stimmung auf dem Tiefpunkt und man 
sehnte sich nach dem Saisonende.  Als 
letzter Joker half uns dann im verbleiben-
den Spiel unser ehemaliger Trainer Tobi 

Haag aus. Seine Flügelläufe halfen jedoch 
auch nicht und so endete die Runde mit 
einer 1:5 Niederlage gegen Rorschach- 
Goldach. Schlussendlich happerte es in 
den Spielen an vielem. Hinten zu viele Tore 
kassiert, teils haarsträubende Fehler, vor-
ne zu wenig Effizienz und Kalblütigkeit im 
Abschluss. Fehlende Fitness und teilwei-
se fehlende Einstellung. Dazu die immer 
wieder aufreibende Suche nach genügend 
Spieler für die Matches. 

Nach einigen Gesprächen und einer Stand-
ortbestimmung zum Schluss der Saison 
hoffen wir, dass die kommende Saison ein-
facher und hoffentlich etwas erfolgreicher 
wird. Denn nur mit dem Erfolg kehrt auch 
der Spass zurück. Dazu sind aber alle ge-
fordert und der Weiterbestand einer 40+ 
Mannschaft ist auch für den Verein von 
grosser Bedeutung. Also schauen wir zu-
versichtlich nach vorne und freuen uns in 
Zukunft über viele gesellige Momente und 
wieder einige sportliche Höhepunkte.

PASCAL JOOS
SPIELERTRAINER
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GESELLIGKEIT  
ANSTELLE VON  
TRAININGS
RÜCKRUNDENBERICHT SAISON 2023/24

In der Rückrunde fanden durch Abwesen-
heiten leider sehr wenige Trainings statt. 
Dies hielt uns jedoch nicht ab unseren 
Dienstagshöck und die Ü50-Anlässe in 
vollen Zügen zu geniessen.

FC Fortuna St.Gallen
braucht

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum

Bei Migros, Coop, Spar, Volg
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10.-12. 01. 2025

ALLIANZ 
REGIO

MASTERS

regiomasters.ch

SCHIEDSRICHTER:INNEN 
EIN WICHTIGES  
PUZZELTEIL IM FUSSBALL

Ohne Schiedsrichter/-innen, keine Spiele. 
So simpel es klingt, so ist die Realität. Der 
FC Fortuna SG darf sich glücklich schät-
zen, dass er zurzeit 5 Schiedsrichter (Ka-
der, Alessio, Stefan, Orkun, Noah) und 3 
Mini-Schiedsrichter (Beat, René, Javier) 
stellen darf.  Alessio hat den Vorschlag er-
halten die Spiele der 4. Liga zu leiten und 
möchte noch höhere Ziele anstreben. Das 
gleiche Ziel wie Alessio hat auch Orkun 
der zurzeit Spiele der 5. Liga leitet. Kader 
ist etablierter 3. Liga Schiedsrichter und 
SRA in der 2. Liga. Stefan leitet Spiele 
der 30+ und 40+ sowie auch Spiele der 4 
Liga. Noah hat sich leider das Schien- und 
Wadenbein gebrochen, dadurch fällt er für 
längere Zeit als Schiedsrichter aus. Wir 
hoffen sehr, dass er nach seiner Genesung 
wieder als Schiedsrichter einsteigen wird. 
Beat, Javier und René haben mit viel Freu-
de und Engagement die D Juniorenspiele 
geleitet.

Beim Schreiben dieser Zeile kam mir auf 
einmal der Gedanke warum hat der FC 
Fortuna SG keine Schiedsrichterin in sei-
nen Reihen? Der Frauen- und Mädchen-
fussball boomt, der FC Fortuna SG wird 
überrannt mit Anfragen fussballbegeis-
terter Mädchen. Die Frauenfussball EM 

wird im nächsten Jahr in der Schweiz 
ausgetragen, wovon einige Spiele auch in 
St. Gallen stattfinden werden. Das wäre 
doch die Gelegenheit die Ausbildung zur 
Schiedsrichterin in Angriff zu nehmen. Der 
FC Fortuna SG unterstützt dich dabei in 
allen Belangen. Das Ziel des FC Fortuna 
SG darf sein, dass im EM Jahr 2025 eine 
Anwärterin gefunden wird, die die Ausbil-
dung zur Schiedsrichterin durchläuft, und 
das neue Hobby mit grosser Freude, und 
dies wird erst noch entschädigt, ausübt. 

Wie heisst es doch so schön im Namen 
des FC Fortuna.. tun wirs.   

IVO LOHER
LEITER SCHIEDSRICHTER

www.frifa g.club

Christian’s Wahl 

Poulet-Schenkel  
gewürzt

KARIN BERNETCHRISTIAN WITZIGALEXANDRA SCHABER
OSTSCHWEIZER POWER

Erhältlich an jeder  
guten Fleischtheke. www.frifag.ch
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TEAMPARTNER STAFF

TORHÜTER  SPEILER

ANDREAS LEHMANN 
TRAINER

SEBASTIAN HUARTE DANIEL KOLLERSAMUELE DI SANTO EMIN ORDU TAHSIN ÖNDER MARCEL VETSCH

MANUEL SPITZ CHRISTIAN STÄDLERSERGE FRICK ELIAS LUKASLEITNERPERPARIM SHALA PHILIPP LEHMANN BONANSEGNA ZENOBIO

ALESSIO DI SANTO 
ASSISTENZTRAINER

MATHIEU BÜHLER  
SPORTCHEF

BENO WÄLTI 
TEAMKASSIER

12

Simon Spielmann

«Volltreffer»-Galerie
Unsere 1. Mannschaft 

und ihre ganz persönlichen 
Sponsoren und Donatoren

Roman Hörler Dominic Götz Matthias Gutzwiller

Dragan Stojnic

Jeroen van Neijenhof

Dominic LedergerberFabian Fässler

Gimifica & Söhne 

Michael Knechtle Wolfgangstrasse 7 9014 St. Gallen 

Christian Städler

Mathieu Bühler

Thomas Schwitter Roman Kern

SANITÄR STIRNIMANN-KLARER AG
Kompetenz in Wassertechnik und Installationen

Claudio Klarer
Schachenstrasse 9
9016 St.Gallen

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 14

www.autozollikofer.ch

PATRICK MENZI
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 SPEILER

RAPHAEL KOCH

MANUEL KAPPELER FLORIN HELLMÜLLER TOM ZECHA

SCHULZ MALTE DARIO PATERNALE DAVID KOLLER
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UNSERE LEISTUNGEN SIND UNBEGRENZT…

DRUCKEREI BRÜCKER ANDWIL
druck@bruecker-druck.ch www.bruecker-druck.ch

Tel. 071 385 15 20 St. Margrethenstrasse 35 9204 Andwil

Wer liefert 
mir Energie 
und Perfor-
mance?
Wir haben die Antwort.
Freuen Sie sich auf 
Höchstleistungen in 
sechs Disziplinen: 
Strom,  Wasser, Wärme, 
Gas, Telecom- Services 
und Elektro mobilität. 
Damit Sie Ihr ganzes 
Potential  ausschöpfen 
können. Informieren 
Sie sich jetzt unter 
www.sgsw.ch.

Die St.Galler Stadtwerke engagieren 
sich für Sport in Stadt und Region.  
(Bild: Triathlet Florin Parfuss) IHR INSERAT FÜR  

DEN BREITENSPORT

Der FC Fortuna St. Gallen freut sich, Ihr 
Inserat in unserem Clubmagazin «1910» 
zu veröffentlichen. Das Magazin erscheint 
zweimal pro Saison in einer Auflage von je 
550 Exemplaren.

Eine ideale Werbeplattform im «1910» ist 
auch der persönliche Spieler-Donator für 
CHF 275.00/Saison.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

IHRE KONTAKTPERSON:
FABIAN RIETMANN
+41 (0)79 418 94 48
MARKETING@FCFORTUNA.CH

UNSER ANGEBOT:

1 SEITE		  CHF 495.00

1/2 SEITE		  CHF 381.00

1/4 SEITE		   CHF 295.00

1/8 SEITE		   CHF 225.00

Alle Inserate sind schwarz-weiss. Um eine 
optimale Präsenz zu erreichen empfelen 
wir Ihnen, Ihr Inserat  schwarz-weiss an-
zuliefern. Für weitere Fragen steht ihnen 
Fabian Rietmann gerne zu Verfügung.

INSERIEREN

1 SEITE
190 MM X 277 MM

1/2 SEITE
190 MM X 136 MM

1/4 SEITE
92.5 MM X 136 MM

1/8 SEITE
92.5 MM X 65.5 MM
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BEST FC FORTUNA SG  
NR. 9 EVER!

Völlig unerwartet, still und viel zu früh hat 
uns Bruno Weishaupt am 17. Juni 2024 für 
immer verlassen. Bruno wurde nur 57 Jah-
re jung. Er hinterlässt seinen von ihm über 
alles geliebten Sohn Leon. Seine Angehö-
rigen, seine Freunde, die Fortuna Familie, 
wir alle trauern um ihn.

Es fällt mir schwer, meiner Trauer mit den 
„richtigen“ Worten Ausdruck zu verleihen. 
Aber ich habe als sein langjähriger Fortu-
na Weggefährte, Captain und Freund das 
Bedürfnis, Bruno mit Worten und Bildern 
auch hier in unserem Clubmagazin unsere 
grosse Wertschätzung zu zeigen. 

Bruno und der FC Fortuna St. Gallen… 
Bruno wurde im September 1994 vom 
"Sport", der bis 1999 auflagenstärksten 
Schweizer Sportzeitschrift, über seinen 
FCF befragt. Insbesondere zur Tatsache, 
warum keiner der so vielen talentierten 
Amateurkicker Fortuna je den Rücken 

gekehrt hat und keinem der zahlreichen 
Angebote anderer Vereine, wie bei Bruno 
vom damaligen Erstligisten FC Herisau, 
zugesagt hat. Verrückt? Zu träge? Zu be-
quem? Bruno verneinte damals im Sport 
mit den Worten "Den FC Fortuna verlässt 
man halt nicht einfach so. Dieser Klub 
ist etwas ganz Spezielles. Die Kamerad-
schaft und der Zusammenhalt innerhalb 
des gesamten Vereins sind einmalig. Ich 
bin froh, dass ich nicht nach Herisau ge-
gangen bin".

Bruno hat damit das auf den Punkt ge-
bracht, was er vorgelebt hat. Und über-
haupt: wenn man EINEN Fortunesen nicht 
vorstellen muss, dann ist es wohl Bru-
no Weishaupt. So bin auch ich einer der 
Menschen, die von Bruno reich beschenkt 
wurden. Wir alle durften über Jahrzehnte 
so viel farbige, insbesondere rot-schwarz-
weisse Fortuna Augenblicke, Tore, Erleb-
nisse, Fussballerfolge, Freundschaft, Trä-
nen und so vieles mehr, gemeinsam mit 
Bruno teilen, erleben und geniessen.

Bruno war von Kind an durch und durch 
ein Fortunese. Ein Mensch, den jede/r 
nur lieben konn-te, weil Bruno so spe-
ziell und doch wieder so wunderbar 
normal war. Ein Vorbild.

Und daneben gab es ganz viele legendäre 
Erlebnisse mit Bruno…

Im Trainingslager in der französischen 
Schweiz Ende der 80-er Jahre, als Bruno 
hinter der Mittelline startend nach einem 
weiten Pass allein aufs gegnerische Tor 
zulief und der Schiri Abseits pfiff (Heute 
würde der VAR dem Schiri bestimmt die-
sen Fehlentscheid um die Ohren hauen). 
Im perfekten Französisch hat Bruno dem 
Unparteiischen über den ganzen Platz 
entrüstet und laut schreiend deutlich ge-
macht: "le midi, le midi!!!!!" Gemeint hat 
Bruno die Mittellinie, aber die zuschau-
enden Suisse Romands und welschen 
Gegenspieler haben sich perplex gefragt, 
warum in aller Welt diese Deutschschwei-
zer Nr. 9 am späten Abend so laut dauernd 
nach dem Mittag schreit…

Brunos Identifikation und Leidenschaft ab 
Ende der 80-er Jahre für seinen damali-
gen Arbeitgeber Coca-Cola war unmög-
lich zu toppen. Wehe, wenn einer von uns 
das Wort Pepsi erwähnte, geschweige 
denn nur schon daran dachte…Bei einem 
der hochemotionalen Derbys gegen Blau-
weiss St. Gallen erzielte Bruno in der Sai-
son 1987/1988 vor Hunderten von Blau-
weiss Tifosi Fans auf unserem Fortuna 
Platz ein typisches Bruno Mittelstürmer 
Tor. Aber damit nicht genug. Denn nach 
seinem Tor ist er beim Baustellengitter, 
welches für Bauarbeiten am Wasserreser-
voir damals gerade auf der Kreuzbleiche 
aufgestellt war, hochgeklettert und hat 
den schäumenden Italos frech von oben 
zugejubelt… Da können die hochbezahl-
ten Fussballer von heute mit ihren ein-
studierten Jubelszenen doch einfach nur 
einpacken.

Bruno hat NIE, mit Betonung auf NIE, beim 
Einwärmen Dehnungsübungen gemacht. 
Zerrungen hatte er trotzdem nie….

Als der neue Torhüter Kurt Klaus zu Fortu-
na kam, hatten die damaligen Fortuna 
Stürmer Weishaupt, Mettler und Spescha 
in der Vorbereitung auf dem Kinderfest-
platz Abschlussübungen. Als der "arme" 
Kurt gleich den ersten Abschluss von Bru-
no aus der Ecke kratzte, ist Bruno völlig 
empört zu ihm hingegangen und hat ihn 
mit vorwurfsvoller Miene gefragt, was er 
sich eigentlich erlaube und ob er denn 
nicht wisse, wer er sei…

Brunos fassungsloser Blick als Urs Thal-
mann, Trainer unseres 93-er Aufstiegs-
teams, beim Vorbereitungsturnier in Reb-
stein 1992 es wagte, ausgerechnet Bruno, 
DEN jahrzehntelangen Torgaranten des 
FC Fortuna St. Gallen das erste Mal als 
linken Aussenverteidiger aufzustellen. Un-
bezahlbar… Erwin Lenggenhager, früher 
auch Torhüter beim FC St. Gallen, meint 
auch heute noch mit einem leicht ver-
zweifelten Lächeln über die gemeinsame 
Bruno Zeit bei Fortuna: "So einen undiszi-
plinierten Verteidiger wie Bruno hatte ich 
während meiner ganzen Karriere nicht…" 

Bruno hatte ein unglaubliches Winner-Gen 
in sich. Er konnte und wollte nicht verlie-
ren…

Es gäbe und gibt noch so viel zu erzäh  
der Treffer erzielt wurde, aufzählen. Es 
war unglaublich. Und niemand hat für 
Fortuna so viele Tore erzielt wie Bruno. 
Best FCF-Nr. 9 ever, wie ihn auch unser 
Ehrenpräsident René Bühler unter ande-
rem beschreibt. Auch darum erlaube ich 
mir, auszudrücken, was so zutreffend ist:

BRUNO WEISHAUPT –  
FUSSBALL-LEGENDE DES  
FC FORTUNA ST.GALLEN!

Der 17. Juni 2024, der Todestag von Bru-
no, wird für mich immer Traurigkeit tragen. 
Doch über diesen Tag und auch an den 
zukünftigen (Jahres-)Tagen gedenke ich 
nicht nur des Fussballers, sondern vor 
allem des Fortunesen und des Menschen 
Bruno Weishaupt. 

Menschlichkeit, Leidenschaft, Identifika-
tion, Konsequenz, Sensibilität, Respekt, 
Humor, Würde, Ehrlichkeit, Loyalität, 
Herzlichkeit, Freundschaft, Treue oder 
Bodenständigkeit – jene Begriffe verknüp-
fe ich in erster Linie mit Bruno und nicht 
nur Tore und Erfolge.

Ich bin traurig. Aber Traurigkeit war nie 
Brunos Ding. So behalten wir ihn als un-
seren geschätzten, geliebten, speziellen, 
unvergesslichen und unglaublich wertvol-
len Freund BRUNO im Herzen. 

Und bestimmt spielt Bruno jetzt im Him-
mel (wieder) gemeinsam mit Pascal Voll-
meier, Roger Sieber, Beat Gribi und vielen 
anderen DEN leidenschaftlichsten (Stras-
sen-)Fussball.

So long, Bruno. Im Namen aller, denen 
Du Dein Lächeln, Deine Freundschaft ge-

schenkt und mit denen Du Deine Zeit und 
Dein Leben geteilt hast. Du warst, bist und 
bleibst ein ganz wichtiger Teil der Fortuna 
Familie und in unserem Leben.

RUHE IN FRIEDEN, LIEBER BRUNO!
DEIN CAPTAIN GIANNI

IN GEDENKEN AN BRUNO WEISHAUPT † (17.06.1967 - 17.06.2024)

Bruno Weishaupt im Jahr 1993 im legendären roten  
Fortuna SN-Tenue

Das entscheidende Aufstiegsspiel in die 2. Liga im Juni 
1993 gegen den hochfavorisierten FC Amriswil. Ein so 
treffendes Bild für die Ewigkeit von Bruno in der Halbzeit-
pause bei gefühlten 50 Grad Hitze. Winner-Gen… denn 
wir haben mit Bruno zusammen gewonnen und mit dem 
Aufstieg wurde (s)ein Kindheitstraum wahr!

Eine Momentaufnahme einiger der "ewigen" Fortunesen 
mit Bruno, Thomas, Rico, Remo, Ralph und Gianni (von 
unten rechts nach oben links)

FC Fortuna St. Gallen Aufstiegsteam 1993
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GESCHICHTEN RUND  
UM DEN CLUB

FCSG-SPIELER ZU BESUCH AUF  
DER KREUZBLEICHE
Beim letzten Heimspiel der vergangenen 
Saison unserer 1. Mannschaft war auch 
ex-FCSG St.Gallen Spieler Mattia Zanotti 
auf der Kreuzbleiche zu Gast. Der kürzlich 
verstorbene Andi Kappeler, ehemaliger 
Spieler unseres Unified-Teams, liess es 
sich nicht nehmen mit dem jetzigen FC Lu-
gano Spieler ein Foto zu machen. 

 
DEFIBRILATOR BEIM  
CLUBLOKAL

Nach einer ersten Absage ist es nun doch 
gelungen, dass wir NEU einen Defibrillator 
auf unserem Gelände haben. Der bisher 
nächstgelegene Defi ist in der Sporthal-
le Kreuzbleiche, also viel zu weit weg um 
wirklich innert kurzer Zeit helfen zu kön-
nen. Natürlich hoffen wir, dass wir ihn nie 
brauchen werden, aber die Todesfälle von 
Beat Gribi, Roger Sieber, Pascal Vollmei-
er und Bruno Weishaupt in den letzten 
drei Jahren, zum Glück nicht auf unserem 
Fussballplatz, haben gezeigt, dass wir be-

reit sein sollten, falls wir doch mal einen 
gesundheitlichen Notfall auf dem Gelände 
haben. Ausserdem wird die Sportanlage 
Kreuzbleiche von vielen Menschen als Er-
holungsort genutzt und der Defibrillator ist 
auch für sie frei zugänglich.

ZWEITER PLATZ UNSERES  
UNFIED-TEAMS
Anlässlich des Grümpelturniers des FC 
Winkeln fand auch ein Turnier mit Teams 
mit Behinderungen statt. Dabei belegte 
unsere Mannschaft FC Fortuna St.Gallen 
Unified den grossartigen zweiten Platz. 
Natürlich ist auch geplant, dass unsere 
Mannschaft auch beim nächsten Allianz 
Regiomasters vom 10. -12.01.2025 wieder 
im Einsatz steht, ausserdem planen wir 
im Juni 2025 ebenfalls ein Turnier auf der 
Kreuzbleiche für Menschen mit Behinde-
rungen.

NACHWUCHS BEI  
DEN GEISSERS
Am 31. Mai kam Enea Joël zur Welt und 
machte Michèle und Senioren 30+ Spieler 
Dominik Geisser zum ersten Mal zu glück-
lichen Eltern. Wir gratulieren herzlich zu 
ihrem Sohn und wünschen der jungen Fa-
milie alles Gute für die Zukunft.

WEITERER NACHWUCHS  
IM HAUSE WÜST
Am 13. Mai kam Natalina zur Welt und 
machte unseren lang jährigen 30+ Spieler 
Tobias Wüst zum zweiten Mal Vater. Wir 
gratulieren ihm und seiner Frau ganz herz-
lich zu ihrer Tochter und wünschen alles 
Gute für die Zukunft.

IN GEDENKEN AN  
BRUNO BIANCHI SEN. †
Wie oben erwähnt war Bruno ein sehr re-
soluter Schiedsrichter, der Ordnung hatte 
auf dem Platz. Dies wurde auch im Kreise 
des Schiedsrichterverbandes so gesehen, 
was Bruno zu einer erfolgreichen Schieds-
richterkarriere verhalf. Er pfiff in der da-
maligen Nationalliga B (heute Challenge 
League), seine Assistenten waren sehr oft 
Willy Rechsteiner und Heini Geisser. Willy 
war ebenfalls für den FC Fortuna St.Gal-
len als Schiedsrichter im Einsatz. Gerne 
sprach Bruno von einem seiner schöns-
ten Erlebnisse als Schiedsrichter. Am 
06.10.1981 leitete er in obenerwähntem 
Trio in Balzers das Länderspiel Liechten-
stein – Malaysia (1:0). Nach 16 Jahren, im 
Alter von 44 Jahren, hat er die Pfeife an 
den berühmten Nagel gehängt, nachdem 
er die letzten fünf Jahre auch noch als Ins-
truktor im Einsatz war.

Über 20 Jahre spielte Bruno auch bei 
den Aktiven und später den Senioren der 
Fortunesen. In St. Gallen war es schon fast 
Tradition, dass gute Fussballer gleichzei-
tig auch noch gute Handballer waren, so 
spielte auch Bruno viele Jahre Grossfeld 
Handball beim SC Gallus St. Gallen in 
der Nationalliga B. Natürlich und zu guter 

VIELEN DANK UND  
BIS BALD
Mit einem 6:3 Sieg konnten sich Kasim 
Palaz, Alessio Di Santo, Fabian Rietmann 
und Luca Cocola am Ende der Saison aus 
der 1. Mannschaft verabschieden. Kasim 
und Fabian schliessen sich den Senio-
ren an, Alessio wird zusammen mit Seba 
Huarte den neuen Trainer Andy Lehmann 
in der 1. Mannschaft als Assistent unter-
stützen und Luca macht eine Fussballpau-
se..., wir hoffen natürlich auf eine baldige 
Rückkehr unseres Eigengewächses. Für 
die vielen Jahre als Aktivspieler bedanken 
wir uns ganz herzlich bei den vier Spielern, 
wir wünschen ihnen privat wie auch fuss-
ballerisch alles Gute für die Zukunft!

Letzt, war Bruno nebst seiner beruflichen 
Tätigkeit auch viele Jahre der Beizer im 
Restaurant Eidg. Kreuz, welches damals 
das Stammlokal der Fortunesen war. Das 
Restaurant führte seine Frau Irene, der 
Chef im Hause war aber auch hier Bruno.
 
RIP lieber Bruno und herzlichen Dank  
für alles!

Bruno Bianchi sen.
26.03.1942 – 12.06.2024

 Ehrenmitglied

Bruno war ein Schiedsrichter «alter Prägung», er war der Chef auf dem Platz. Dies 
war zu akzeptieren, dann lief das Spiel gut. Bruno war aber auch ein treuer Fortu-
nese und guter Vater sowie toller Opa. Seine Familie und Bruder Ernst Bianchi ver-
lieren mit Bruno einen Mensch mit Charisma und grossem Herz für seine Familie.   
Bruno war ein ein sportbegeistertes Ehrenmitglied, der auch in den letzten  
Jahren oft auf der Kreuzbleiche war, wenn seine Grosskinder Sven und Serge Frick im 

 Einsatz standen.  

Bruno bleibt uns in dankbarer Erinnerung, Grazie per tutto!
FC Fortuna St.Gallen

Vorstand 
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VON DEN C-JUNIOREN  
ZU DEN SENIOREN 

Als C-Junior hat sich Fabian Rietmann 
im Jahre 2004 dem FC Fortuna St.Gallen 
angeschlossen, respektive wurde Teil des 
Teams, welches damals von seinem Götti 
Beat Rietmann und René Bühler trainiert 
wurde. Man spielte in einer Gruppierung 
mit dem FC Rotmonten, zuerst in der 
damaligen C-Promotion, später B-Pro-
motion und in der letzten Juniorensaison 
sogar A-Meister, nachdem sich auch der 
SC Brühl kurzzeitig der Gruppierung an-
geschlossen hatte.
 
Nach der Juniorenzeit schloss sich Fa-
bian dem Team der zweiten Mannschaft 
der Fortunesen an, bis die damalige zwei-
te Mannschaft vor drei Jahren zur ersten 
Mannschaft wurde. In der Folge stieg das 
Team sogar in die 3. Liga auf, wo es aber 
nur eine Saison spielte. Die abgelaufene 
Saison war Fabian’s letzte 4. Liga Saison, 
er schliesst sich den Senioren 30+ an. Da-
mit hat er als junger Papi noch etwas mehr 
Zeit für seine Tochter Lya und als Verein 
sind wir froh und dankbar, wenn er uns vor 
allem neben dem Platz als wichtige Stütze 
erhalten bleibt.  
 
FABIAN IST EIN GLÜCKSFALL FÜR  
DEN FC FORTUNA ST.GALLEN
Im Laufe der Jahre hat Fabian immer mehr 
Verantwortung im Verein übernommen, 
er entwickelte sich zu einem Glücksfall 
für den Verein. Sowohl als Fussballer wie 
auch im Vereinsvorstand und im OK des 
Allianz Regiomasters lebt er den Teamge-
danken. Er versteht TEAM nicht als «Toll 
Ein Anderer Machts», sondern als einer 
der mitanpackt. Zum Übertritt vom Aktiv- 
zum Seniorenfussball haben wir Fabian 
einige Fragen gestellt.

1910: 20 Jahre sind eine lange Zeit, was 
ist deine schönste Erinnerung als Juni-
or und was als Aktiver beim FC Fortuna  
St.Gallen?

Fabian: Da gibt es viele Erinnerungen. In 
meiner Junioren-Zeit bleibt mir das attrak-
tive Vorbereitungsturnier in München als 
B-Junior in bester Erinnerung, welches 
wir mit einem tollen Teamgeist als 2. oder 
3. Platzierte beendeten. Bei den Aktiven 
zählen definitv die Aufstiege zu den High-
lights, aber auch die Rückrunde der Sai-

son 23/24 unter Christoph Wild, mit der 
grandiosen Siegesserie, war ein gelunge-
ner Abschluss meiner Aktivzeit.

1910: Viele normal talentierte Fussballer 
hören heute (zu) früh auf mit Fussballspie-
len, was ist der Grund, dass Du dem Fuss-
ball immer treu geblieben bist und du dich 
jetzt auch den Senioren anschliesst?

Fabian: Es gab in den zwanzig Jahren 
auch immer wieder Momente, wo ich 
ans Aufhören gedacht habe. Verletzun-
gen, Trainerwechsel oder auch meine 
private Situation haben zu den «Aufhör- 
Gedanken» geführt. Am Ende jedoch sieg-
te immer die Liebe zum Fussball und der 
Gedanke das Team nicht im Stich zu las-
sen. Ein weiterer Aspekt ist der Ausgleich 
zum beruflichen Alltag, welcher mir noch 
heute immer wieder Energie und Aus- 
dauer gibt.

1910: Du bist die «kreative Ader» im Ver-
ein und hast dessen Auftritt im Laufe 
der Jahre sehr positiv beeinflusst, gera-
de jetzt bis Du im Lead für die neue Ver-
eins-Webseite, die in Kürze aufgeschaltet 
wird. Wenn Du drei Wünsche frei hättest 
für deinen Verein, was wären dies für  
Wünsche?

Fabian: Als Erstes würde ich mir für den 
FC Fortuna St.Gallen wünschen, dass er 
weitere 115 Jahre im Zentrum der Stadt 
existiert und den Mädchen und Jungen im 
Quartier die Möglichkeit gibt ihre Leiden-
schaft auszuleben.

Als Zweites würde ich mir wünschen, dass 
der Verein den optimalen sportlichen Er-
folg auf allen Ebenen erzielt und mit den 
sozialen und integrativen Werten vereint. 
Dies gelingt nur durch harte und ehrliche 
Arbeit in allen Bereichen. 

Zu guter Letzt, würde ich mich sehr freu-
en jedes Vereinsmitglied von jung bis alt, 
von klein bis gross in den Clubfarben Rot, 
Schwarz und Weiss und dem Club-Wim-
pel auf der Brust zu sehen und dass alle 
Mitglieder:innen die Vereinswerte mit Stolz 
nach aussen tragen. Wir dürfen auf unse-
ren FC Fortuna St.Gallen stolz sein und 
dies auch zeigen.

INTERVIEW 
RENÉ BÜHLER

Fussballlichtspiele St.Gallen  2024

Der FC Fortuna St.Gallen ist stolzer Festivalpartner
Im Figurentheater St.Gallen fussballlichtspiele.ch

Infos
Programm

Tickets

5. – 7. Sept.
Fussball Film

Festival
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HERZLICHEN DANK BEA,  
FÜR 20 JAHRE!

Was für ein Jubiläum!!! Seit 20 Jahren ist 
Bea unsere «Waschfrau», wenn man dies 
überhaupt so sagen darf. Bea ist für uns 
nämlich mehr, denn wir schätzen es aus-
serordentlich, dass sie seit 20 Jahren mit 
einer solchen Begeisterung für unsere Ak-
tivteams die Wäsche macht und dies ist, 
v.a. nach Spielen bei schlechtem Wetter, 
nicht selbstverständlich. Die schlimmste 
Zeit ist für Bea, wenn sie keine Wäsche 
von uns erhält, resp. die Saison jeweils zu 
Ende ist und Bea ihrem geliebten Hobby 
nicht nachgehen kann.

Nun ist es an der Zeit, dass Bea auch in 
unserem «1910» zu Worte kommt, weshalb 
wir mit ihr zu diesem aussergewöhnlichen 
Jubiläum ein Interview geführt haben.

1910: Wie kamst du vor zwanzig Jahren zur 
Funktion als «Waschfrau» beim FC Fortuna 
St.Gallen?

Bea: Durch Roger Jäger, er war damals 
Spieler der 1. Mannschaft. Ich hatte im 
Restaurant Ilge ein Jobinserat für einen 
Wäschedienst mit meiner Telefonnummer 
aufgehängt, da hat er mich kontaktiert. 
Um meine Fähigkeiten zu prüfen, durfte 
ich ihre Wäsche nach dem Spiel waschen. 
Da habe ich sogar die Einlauftrikots gebü-
gelt. Was für ein Aufwand. Seit da wasche 
ich wöchentlich die Trikots.

1910: Woher kommt es, dass du deine 
wichtige Funktion für uns so leidenschaft-
lich ausführst?

Bea: Das ist mein Hobby. Aktuell suche 
ich noch Junggesellen, die mir noch ihre 
Hemden bringen. 

Wenn Spiele anstehen, getraue ich mich 
grundsätzlich auch nicht in den Urlaub zu 
fahren. Ich hatte einmal Urlaub während 
der Saison, da übernahm Philipp Thoma 
den Wäschedienst. Ich wollte mich bei ihm 
bedanken, für ihn war dies aber selbstver-
ständlich einzuspringen. Da kamen mir die 
Tränen. Seither bin ich nie mehr in den Ur-
laub gefahren, wenn Spiele anstanden. 

Ich liebe es das «Wäschefraueli» des FC 
Fortuna St.Gallen zu sein.

1910: Gab es mal ein Trikot, das nicht mehr 
sauber wurde?

Bea: Nein, das gab es nie. Ich habe immer 
alle Trikots sauber gekriegt und sogar die 
Löcher flicke ich.

1910: Was ist dein Waschgeheimnis, dass 
die Ausrüstung der Mannschaften immer 
wie neu strahlen?

Bea: Früher habe ich die Trikots mit Dash 
gewaschen, bis mir Erich Müller Ariel emp-
fohlen hat. Zudem benutze ich Weichspü-
ler, welchen die Spieler lieben. Und wenns 
mal hartnäckig wird dann habe ich meine 
Tricks. Zuerst mit einer speziellen Gallen-
seife reinigen, anschliessend mit einem 
Putzstein einreiben und unter fliessendem 
Wasser mit einer Zahnbürste schrubben. 

Noch kurz mit 40 Grad vorwaschen und 
dann ist es bereit für die normale Wäsche 
mit den anderen Trikots. 

1910: Wie viele Waschmaschinen für die 
Teams füllst du?

Bea: Am Anfang als ich noch die kleine 
Waschmaschine hatte, waren es pro Team 
und Match oder Trainingseinheit acht volle 
Waschmaschinen. Dies machte ich aber 
nicht lange mit und kaufte eine grössere. 
Nun sind es zwei volle Waschmaschinen 
pro Mannschaft.

1910: Bei den Spielern, welche dir jeweils 
die Wäsche bringen oder abholen, wissen 
wir, dass es auch Lieblinge von dir dabei 
hat. Wer ist denn in den 20 Jahren der 
Spieler, welcher dir am meisten ans Herz 
gewachsen ist und warum?

Bea: Da gab es viele Spieler und Trainer in 
den 20 Jahren die mir ans Herz gewach-
sen sind. Mein absoluter Liebling ist mein 
Mathieu. Er ist einfach so wie er ist. Ein 
Goldschatz eben. Dicht gefolgt kommt 
der Gigi Städler. So ein lieber Typ. Von der  
2. Mannschaft ist „Pesche“ meine Num-
mer eins. Er ist so zuverlässig und ruft  
immer an. Den mag ich sehr.

1910: Zu deinem Jubiläum wirst du in 
dieser Saison auch verdientermassen zur 
«Fortunesin des Jahres» gekürt, was be-
deutet das für dich?

Bea: Das freut mich sehr und ist ein sehr 
schönes Zeichen. Es zeigt mir, dass ihr 
mich respektiert und dankbar seid. Für 
diese Auszeichnung verpasse ich auch 
gerne mal ein Spiel des FC St.Gallen.

1910: Wenn du zurück schaust, was ist 
deine schönste Fortuna Erinnerung?

Bea: Der Aufstieg in die zweite Liga. Sie 
haben mir ein Trikot überreicht. Das Foto 
hängt immer noch in meinem Wäschezim-
mer. Es war einfach sehr schön. Egli, Adi, 
Käppeli, Matthieu, Vollmeier, Kern die wa-
ren alle dabei. Ah und Freddy, ihn mag ich 
auch. Ich würde mich freuen, wenn er mir 
auch mal wieder die Wäsche bringt.

1910: Für die Zukunft hätten wir einen 
ganz einfachen Wunsch…, könntest du 
noch weitere 20 Jahre anhängen und un-
sere Waschfrau bleiben?

Bea: 20 Jahre sind lang, aber ich kann 
euch versprechen, ich mache es so lange 
weiter wie ich kann.

1910: Was möchtest du uns als Verein für 
die Zukunft mit auf den Weg geben?

Bea: Bleibt weiterhin so wie ihr seid und 
nehmt weiterhin Leute, wie mich, wie sie 
sind. Ich schätze es sehr, wenn ich in der 
Kreuzbleiche bin, das mir alle vom Verein 
inklusive Spieler die Hand schütteln. Ich 
hoffe, das bleibt so. 

Und eine Bitte hätte ich noch. In meinem 
Alter kann ich die schweren Taschen mit 
den Trikots nicht mehr gut hochtragen. 
Wenn ihr sie vorbeibringt und ich nicht zu-
hause bin, bringt sie mir doch am nächs-
ten Tag vorbei. Das würde mir sehr helfen.

INTERVIEW
FABIAN RIETMANN

Kein Fleck ist vor ihr sicher, Beas Fleckenbürste.
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Kostenlosen Vorsorge-Check machen 
und Finanzplanung Sélect im Wert von 
250 Franken geschenkt erhalten.

valiant.ch/vorsorge-check

Valiant Bank AG
Marktgasse 11, 9000 St.Gallen
Telefon 071 727 10 10

ihr sprung in den
ruhestand – finanziell
abgesichert.

100ER-CLUB
SAISON 2024/25

ALLENSPACH DANIEL	 ST.JOSEFEN
BARAGHINI MARIO	 ST.GALLEN
BIANCHI ERNST	 ST.GALLEN
BIANCHI BRUNO	 GOSSAU
BISCHOFBERGER DANIEL	 HÜNENBERG SEE
BLASER MARLIES	 ST.GALLEN
BÖLSTERLI DANIEL	 ST.GALLEN
BRÄNDLE PETER	 ST.GALLEN
BRAUN CANISIUS	 ST.GALLEN
BRKIC STEFAN	 ST.GALLEN
BÜHLER CHRISTOPH	 ST.GALLEN
BÜHLER RENÉ	 ST.GALLEN
BUTZ SAMUEL	 ST.GALLEN
DE CARLO MARIO	 ST.GALLEN 
DELLIOS ANDREAS	 ANDWIL SG
EGLI CHRISTINE	 ST.GALLEN
EGLI PASCAL	 ST.GALLEN
EIGENMANN CORNEL	 ST.GALLEN 
ENGELI RENÉ	 HERISAU
EUGSTER BERNHARD	 ST.GALLEN
FÄSSLER FABIAN	 ST.GALLEN
FINK KLAUS	 HERISAU
GMÜNDER HANS-PETER	 APPENZELL
GÖTZ HANSPETER	 FLAWIL
GRAF STRÜBI NICOLE	 SPEICHER
HALDNER BRUNO	 ST.GALLEN
HALDNER HEINZ	 ST.GALLEN
HANSELMANN ISABEL	 ST.GALLEN
HEINIGER ALEX	 SPEICHERSCHWENDI
HOBI MARC	 TEUFEN
HOLLENSTEIN RICO	 GOLDACH
HÖRLER ROGER	 ILLIGHAUSEN TG
HUBER PAUL	 RORSCHACH
JOOS PASCAL	 KIRCHBERG BE
JORDI MICHAEL	 ABTWIL
KÄPPELI CORINNE	 ST.GALLEN 
KÄPPELI PHILIPP	 ST.GALLEN
KEHL DANIEL	 ST.GALLEN
KEHL WILLY	 ST.GALLEN
KELLER BERNO	 ST.GALLEN
KELLER MARCO	 ST.GALLEN
KLARER ALEX	 ABTWIL
KNECHTLE MICHAEL	 ST.GALLEN
KOLB MANFRED	 ST.GALLEN
KRÜSI HAMPI	 ST.GALLEN 
KÜHNE ANDRÉ	 ST.GALLEN 
KUPFERSCHMID URS	 ENGELBURG
LENDI DANI	 ZUCKENRIET
LEU OTTO	 ST.GALLEN
LEUTENEGGER RETO	 ST.GALLEN 
LOCHER DANIEL	 ABTWIL
LOHER IVO	 TÜBACH
MÄDER-KUBLI TANJA	 ENGELBURG
MANSER WALTER	 GOLDACH
MEIER KARL	 ST.GALLEN 
MEIER MATTHI	 ST.GALLEN

MEROLILLO VINCI	 ST.GALLEN
MIS GEORG	 ST.GALLEN
MÜLLER ARTHUR	 ST.GALLEN
MÜLLER RETO	 UNTEREGGEN
NAPOLI MIKE	 ST.GALLEN
NÜESCH FREDY	 ST.GALLEN 
OESCH URSULA	 ST.GALLEN
OLIBET PETER	 ST.GALLEN
PALATINI SANDRO	 MURTEN FR
PFIFFNER STEFAN	 ST.GALLEN
RAMADANI ARDIAN	 ST.GALLEN
REICH GIANFRANCO	 ST.GALLEN
RICK HANSUELI	 ST.GALLEN
RIETMANN BEAT	 ST.GALLEN
RIETMANN FABIAN	 ST.GALLEN
RIMLE MICHAEL	 WITTENBACH
RIMLE WALTER	 ST.GALLEN
SCHÄPPER FREDY	 ST.GALLEN
SCHENK CHRISTIAN	 NEUHAUSEN AM RHEINFALL
SCHERRER HARALD	 HEIDEN 
SCHIRO DANIELE	 TEUFEN
SCHLEGEL KEVIN	 ST.GALLEN
SIDLER THOMAS	 ST.GALLEN
SPESCHA REMO	 ENGELBURG
SPIESS RENÉ	 ST.GALLEN
STEINER WERNER	 ST.GALLEN
STUDER ROLF	 MÖRSCHWIL
STURZENEGGER ADRIAN	 ST.GALLEN
STURZENEGGER HEINZ	 EGNACH
STURZENEGGER OSKAR	 STAAD
STURZENEGGER ROLAND	 ST.GALLEN
THALMANN URS	 ST.GALLEN
THOMA ERICH	 ABTWIL 
THOMA GRAZIELLA	 ABTWIL
TOBLER STEFAN	 ST. GALLEN
TOBLER URS	 ST. GALLEN
TROXLER HEINRICH	 ST. GALLEN
TSAWA DORJEE	 ANDWIL
TSAWA TSETEN	 ST.GALLEN
WALTER SANDRO	 ST.GALLEN
WEIBEL RALPH	 ST.GALLEN
WEISHAUPT DANIELA	 ST.GALLEN
WEISHAUPT REMO	 ST.GALLEN
WOHLGEMUTH ROGER	 TÜBACH
WOHNRAU RENÉ	 ARBON
WUNDER THOMAS	 ST.GALLEN
WÜTHRICH ROLAND	 ST.GALLEN
ZANOLARI GIANMARCO	 ENGELBURG
ZIVANOVIC ZDRAVKO	 ST.GALLEN
ZOLLER CHRISTOPH	 MÖRSCHWIL

VIELEN DANK.
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FR ISCH U N D G UT

7 Tage geöffnet 
Tel. 071 277 32 63
Zürcherstrasse 33, St. Gallen

Röschstrasse 17a
9000 St.Gallen

Möchten Sie 
gerne Sponsor beim 
FC Fortuna St.Gallen 

werden? 
Nähere Auskunft 

erteilt Ihnen gerne: 
Bruno Weishaupt,
Tel. 079 605 50 00
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WIR SUCHEN DEIN 
TRAINER-TALENT.
Für unsere Juniorenteams suchen wir  
motivierte Trainer oder Assistenztrainer.

Falls du Interesse hast, melde dich  
bitte unter:

info@fcfortuna.ch

Rorschacherstrasse 284
9016 St. Gallen
Telefon 071 282 10 20
info@autozollikofer.ch

Sonnmattstrasse 10
9532 Rickenbach bei Wil
Telefon 071 929 70 30
www.autozollikofer.ch

FOLGEN SIE DER FASZINATION.
Vollelektrischer Antrieb
PEUGEOT i-Cockpit® 3D 
Bis zu 381 km Reichweite

DER NEUE E-308
  100�% ELECTRIC

Ab ge bil de tes Mo dell: PEUGEOT E-308 GT Elektromotor 156 PS, kombinierte CO2-Emissionen (WLTP): 0 g/km; kombi-
nierter Verbrauch (WLTP): 15 kWh/100 km; Energieeffizienzkategorie: A. PEUGEOT empfiehlt Total Energies.
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REDAKTION:
FABIAN RIETMANN
RENÉ BÜHLER
CARINE STÄDLER

GESTALTUNG:
FABIAN RIETMANN,
FF GRAPHICS

AUFLAGE: 
550 EXEMPLARE

DRUCKEREI: 
DRUCKEREI BRÜCKER, 
ANDWIL

KONTAKT:
FABIAN RIETMANN
+41 (0)79 418 94 48
MARKETING@FCFORTUNA.CH

CARINE STÄDLER
+41 (0)76 592 65 05
SEKRETARIAT@FCFORTUNA.CH

FCFORTUNA.CH

AUTOREN:
RENÉ BÜHLER
FABIAN RIETMANN
MATHIEU BÜHLER
GIANNI REICH
KASIM PALAZ
PASCAL SPIESS
PASCAL EGLI
PASCAL JOOS
THOMAS SIDLER
IVO LOHER
DANIELA HUBER
NATHALIE GRAND 
STEFAN BRKIC

VEREINSVORSTAND:
RENÉ BÜHLER
IVO LOHER
FABIAN RIETMANN
MATHIEU BÜHLER
PASCAL EGLI
RETO MÜLLER
DANIELA HUBER
JUKO-VERTRETUNG

REGIOMASTERS.CH
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